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Kooperationspartner

 Hausärztliches Fehlerberichts- und Lernsystem Jeder 
Fehler zählt (Institut für Allgemeinmedizin, Frankfurt)

 WINEG / Techniker Krankenkasse
 Gesundheitsnetz Qualität und Effizienz eG, Nürnberg
 GKS Gesundheitsnetz Köln Süd e.V. 
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Patientensicherheit ist und bleibt ein wichtiges Kriterium der 
gesundheitlichen Versorgung.

Vermeidung von unerwünschten Ereignissen 
in der medizinischen Behandlung ist

- Gesundheitswissenschaftlich
(spätestens seit Anfang 2000),

- Gesundheitspolitisch
(EU-Empfehlungen 2009, Patientenrechte-Gesetz 2013, 
Richtlinie G-BA) und aus

- Sicht der Versicherten und PatientInnen

ein hochrangiges Thema.

Hintergrund
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Fehlerberichts- und Lernsysteme
 haben sich in der Luftfahrt und anderen Hochrisiko-

Industrien bewährt
 sind im Gesundheitswesen bereits breit eingeführt
 hohe Erwartungen u.a. der Gesundheitspolitik
 werden im ambulanten Versorgungsbereich allerdings 

zu wenig bzw. sporadisch genutzt
 obwohl offener und oft niedrigschwelliger Zugang via 

Internet
 Mangel v.a.: Wenig Einbindung in praxisinternes und 

praxisübergreifendes Qualitäts- und Risikomanagement 
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Normativer Rahmen

 Empfehlungen des Einsatzes im Gesundheitswesen 
(WHO 2005, Eur. Rat 2009)

 Aufnahme in Deutschland in Patientenrechtegesetz 
2013 und G-BA-Richtlinie 2014
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Richtlinie des G-BA 

 Das Patientenrechte-Gesetz und v.a. die Richtlinie des G-BA zum 
Qualitätsmanagement geben neue Rahmenbedingungen vor:

 Fehlermelde/-berichtssysteme explizit als Alternative benannt
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 Risikoidentifizierung durch sanktionsfreien, niedrigschwelligen 
Zugang zu einer Berichtsmöglichkeit über unerwünschte 
Ereignisse

 Risikoanalyse /-bewertung u.a. durch Lernen mittels 
Analysemöglichkeiten

 Risikobewältigung: Kommunikation über Ereignisse, 
gemeinsame Ableitung von Präventionsmaßnahmen

 Risikokommunikation v.a. auch zwischen Einrichtungen

 Im Bereich der ‚Mikrosysteme’ ambulanter Praxen kommt dem 
praxisübergreifenden Austausch von Berichten und 
Lösungsmöglichkeiten besondere Bedeutung zu. 
Das System ermöglicht diesen Austausch

Stärkung der Sicherheitskultur

Umsetzung innerhalb eines Berichts- und Lern-Systems
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Fehlerberichtssysteme ...

… können auf manifeste Sicherheitsprobleme aufmerksam machen

… neue Probleme werden erkannt

… bieten den Rahmen (Fallberichte), sich diese vor
Augen zu führen

… führen Lösungsansätze zusammen 
(Diskussionsfunktion)

… können die praxisinterne Diskussion anleiten 
(z.B. Fehleranalyse, Fehlertipps)

… dabei können auch Tools verbreitet werden
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Notwendig ist ...

… niedrigschwellige Möglichkeit, auffällige Ereignisse zu 
berichten (für das gesamte Praxisteam)

… ein in den Praxisalltag eingebetteter, regelmäßiger Zugang 
zum System

… eine Anbindung an das praxisinterne Qualitätsmanagement

… ein 'Raum', Patientensicherheitsprobleme regelmäßig im 
Team zu besprechen

… Ergebnisse und Maßnahmen, ähnlich wie im 
Hygienebereich, auch regulär zu dokumentieren
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www.jeder-fehler-zaehlt.de

 Freiwilliges, anonymes Fehlerberichts- und Lernsystem im Internet

 Offener Zugang

 Zielgruppe: Teams in Hausarztpraxen

 Unabhängig: Institut für Allgemeinmedizin, 
Goethe-Universität Frankfurt

 Ununterbrochener Betrieb seit September 2004

 10.000 – 12.000 Nutzer pro Monat

 600 Fehlerberichte online

 2.800 Kommentare

 1000 Abonnenten des Newsletters
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Bisherige Limitierungen

 Trotz breiter Akzteptanz und Aufmerksamkeit bisher zu 
geringe Nutzung

 Sporadische Berichtsaktivität, trotz fokussierter 
Aktionen (gegenwärtig: ‚Aktion Schnittstelle‘)

 Verbindung mit praxisbasiertem Qualitäts- und 
Risikomanagement bisher kaum gelungen
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Aktion Schnittstelle

Der Hausarzt 06/2014
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Neuer Ansatz: Implementierung in Praxisnetz

 Qualitätskultur in (fortgeschrittenen) 
Gesundheitsnetzen

 Verbindliche(re) und auf Dauer angelegte 
Zusammenarbeit im Netz

 Bedürfnis nach Darlegung der Sicherheitskultur
- auch im Hinblick auf G-BA Richtlinie sowie 

Anerkennungsbedingungen für Ärztenetze der KBV
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Design

 Anonymes Berichten in JFz, Zugang zur öffentlichen 
Datenbank

 Geschlossene Nutzergruppe
Passwortgeschützter Zugang (für Ärzte und 

Praxismitarbeiterinnen zu
- Eigener Domain

- eigenem Diskussionsforum
- Darstellung nicht freigegebener Berichte über kritische 

Ereignisse (gelbe Markierung)
- eigene Informationsquellen (Newsletter)
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Menüleiste – Gesundheitsnetz Köln-Süd

GKS - geschlossen

GKS - geschlossen

link zu JFZ - offen
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Berichtsformular – Gesundheitsnetz Köln-Süd

GRÜN
Bericht darf im öffentlichen Bereich eingestellt und diskutiert werden.

GELB
Bericht wird nur im geschlossenen Bereich veröffentlicht und diskutiert.

ROT
Bericht darf nur für wissenschaftliche Zwecke verwendet werden.
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Diskussionsforum – Gesundheitsnetz Köln-Süd

Diskussionsforum

Diskussionsforum - GKS
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 Aufgaben IfA-Administratoren
- Berichtseingang, ggf. Anonymisierung
- Freischaltung für öffentliche Seiten („Grüne“ Berichte)
- „Blick“ auf Kommentare öffentliche Seite („Grüne“ Berichte)
- Klassifizierung der Berichte
- Anpassung, Erweiterung Internetseiten
- „Gelbe“ Berichte händisch in Diskussionsforum übertragen

 Aufgaben GKS Administratoren (Moderatoren)
- Berichtseingang, ggf. Anonymisierung
- Titel und Kommentierung der Berichte
- „Gelbe“ Berichte händisch in Diskussionsforum übertragen
- Moderation Diskussionsforum

Administratoren
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Unterstützung bei Einführung eines CIRS
 Während Implementierung werden ggf. spezifische Wünsche des 

Netzes erhoben und nach Möglichkeit berücksichtigt
 Gezielte Aktionen im Zusammenspiel mit Qualitätszielen des 

Netzes (z.B. Impfen, Überweisungen)

Unterstützung bei der Analyse der Meldungen
 Kommunikation über Meldungen und Erarbeitung von darauf 

basierenden Verbesserungsmöglichkeiten wird unterstützt

Dokumentation der Aktivitäten
 Projektdokumentation kann für Nachweis der Netzaktiviäten 

genutzt werden

Vorteile für das Praxisnetz
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Evaluation der Aktivitäten
 Evaluation nach zweijährigen Betriebsphase 

Vernetzung der Netzaktivitäten mit nationalen Programmen
 Aktivitäten werden vom Aktionsbündnis Patientensicherheit geprüft 

(APS).  Angestrebt wird eine Projekt-Kooperation mit dem APS

Öffentlichkeitsarbeit
 Die Techniker Krankenkasse wird über die Projektaktivitäten 

berichten.

Vorteile für das Praxisnetz
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Die nächsten Schritte

 Pilottestung des Systems / der neuen Module in Netz 
Nürnberg im Mai 2015

 Start im Netz Nürnberg im Juni 2015, im Netz Köln-Süd 
etwas später

 Teilnehmerschulungen etc. bis Ende 2015
 Laufzeit (und Evaluationszeitraum) zunächst bis Mitte 

2017
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Danke !
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